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Ein Projekt der Landeshauptstadt

AUSBILDUNGSCHANCE 
BaEplus

für junge Leute aus Stuttgart



Sie haben eine berufsvorbereitende Maßnahme abge-
schlossen oder werden sie bald abschließen, haben aber 
noch keinen Ausbildungsplatz gefunden? Dafür kann 
es viele Gründe geben und auch dafür, etwas zu unter-
nehmen!

Die Landeshauptstadt Stuttgart unterstützt Sie dabei, 
einen Ausbildungsplatz mit anerkanntem Abschluss zu 
fi nden. Nach einer intensiven Nachvermittlung in regu-
läre Ausbildungsplätze bekommt jede junge Stuttgarterin 
und jeder junge Stuttgarter, die/der eine Berufsvorberei-
tung erfolgreich besucht hat, die Chance auf einen von 
der Stadt oder vom Jobcenter Stuttgart fi nanzierten 
Ausbildungsplatz. Sie erhalten während der gesamten 
Ausbildung Unterstützung bei allen schulischen und 
betrieblichen Fragen oder Alltagsproblemen.

Mit einer berufl ichen Ausbildung haben Sie mehr 
Chancen für Ihre Zukunft!

Das ist mir ein besonderes Anliegen. Ergreifen Sie diese 
Chance und melden Sie sich schnell bei JobConnections.

Dr. Alexandra Sußmann
Bürgermeisterin, Referat Soziales 

und gesellschaftliche Integration

1. Dann wenden Sie sich an JobConnections, 
 Telefon 0711 216-88919, Rosensteinstraße 9   
 (schräg gegenüber Ufa-Palast).

2. Die Fachleute von JobConnections unterstützen  
 Sie, eine Ausbildungsstelle zu fi nden.

3. Das Team von JobConnections hilft Ihnen, Ihre 
 Bewerbung zu verbessern. Auch eine Fotografi n 
 für Bewerbungsfotos steht zur Verfügung.

4. Wenn Sie noch nichts gefunden haben, können 
 Sie im Projekt „Ausbildungschance“ eine Aus-
 bildung mit anerkanntem IHK- oder Handwerks-
 kammer-Abschluss starten. Dafür schließen Sie 
 Ihren Ausbildungsvertrag mit dem Caritasverband  
 für Stuttgart als Ihrem Arbeitgeber ab. Ein aner-  
 kannter Ausbildungsbetrieb (Kooperationsbetrieb)  
 übernimmt den praktischen Teil der Ausbildung.

Ausbildung nach der Berufsvorbereitung Nach Berufsvorbereitung ohne Arbeitsplatz? Wie funktioniert das Projekt Ausbildungschance?

– Sie können aus verschiedenen Berufen mit zwei- 
 oder dreijähriger Ausbildungsdauer wählen.

– Wenn Sie sich nach einer zweijährigen Ausbildung  
 weiterqualifi zieren möchten, haben Sie auch die 
 Möglichkeit, ein drittes Lehrjahr anzuschließen.

– Wenn es bisher mit der Schule nicht so geklappt 
 hat, können Sie während der Ausbildung Hilfe 
 bekommen, auch Nachhilfe für die Berufsschule.

– Eine Ausbildungsbegleiterin/ein Ausbildungsbe-
 gleiter unterstützt Sie während der Ausbildung  
 und ist Ihre Ansprechpartnerin/Ihr Ansprech-
 partner für Ihre Anliegen. Gibt es Unstimmigkeiten  
 im Betrieb, hilft sie/er Ihnen bei der Problemlösung 
 oder bei der Suche nach einem neuen Koopera-
 tionsbetrieb. Sie/er ist auch Ansprechpartnerin/  
 Ansprechpartner für Ihre Alltagsprobleme und 
 vermittelt Gespräche mit Lehrkräften, Eltern 
 und Kooperationsbetrieb.

– Sie erhalten während der Ausbildungszeit eine
 Ausbildungsvergütung.


